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(54) Falztrichteranordnung

(57) Falztrichteranordnung zur Verarbeitung einer
Bedruckstoffbahn in einer Rollendruckmaschine mit we-
nigstens drei quer zu einer Bahnlaufrichtung der Be-
druckstoffbahn nebeneinander angeordneten Falztrich-
tern und wenigstens fünf in Bahnlaufrichtung vor den drei
Falztrichtern und quer zur Bahnlaufrichtung zueinander
versetzt angeordneten Längsschneideinrichtungen zum
Längsschneiden der Bedruckstoffbahn in wenigstens
zwei Teilbahnen, wobei sowohl die Falztrichter als auch
die Längsschneideinrichtungen quer zur Bahnlaufrich-
tung jeweils separat verfahrbar sind.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Falztrichteranord-
nung zur Verarbeitung einer Bedruckstoffbahn in einer
Rollendruckmaschine.
[0002] Aus dem Stand der Technik sind z.B. Falztrich-
teranordnungen für sogenannte XXL-Zeitungsanlagen
bekannt, die für die Verarbeitung einer Bedruckstoffbahn
gemäß einer 6-Seitenbreit-Produktion ausgelegt sind
und die lediglich symmetrisch verschiebbare Falztrichter
aufweisen. Sonderproduktionen müssen über Wende-
stangen und ggf. zusätzliche Falztrichter gefahren wer-
den.
[0003] Aus EP 1 604 931 B1 ist eine Falztrichteran-
ordnung mit wenigstens zwei Falztrichtern bekannt, von
denen wenigstens einer quer bewegbar ist.
[0004] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, eine
Falztrichteranordnung bereitzustellen, welche eine hohe
Verarbeitungsflexibilität sowohl hinsichtlich unterschied-
licher in Bahnbreitenrichtung einer zu verarbeitenden
Bedruckstoffbahn angeordneter Anzahlen von Drucksei-
ten als auch hinsichtlich unterschiedlicher Bahnbreiten
der Bedruckstoffbahn bietet.
[0005] Dies wird mit einer Falztrichteranordnung ge-
mäß Anspruch 1 erreicht. Weiterbildungen der Erfindung
sind in den abhängigen Ansprüchen definiert.
[0006] Gemäß der Erfindung weist eine Falztrichter-
anordnung zur Verarbeitung einer Bedruckstoffbahn in
einer Rollendruckmaschine wenigstens drei quer zu ei-
ner Bahnlaufrichtung der Bedruckstoffbahn nebeneinan-
der angeordnete Falztrichter und wenigstens fünf in
Bahnlaufrichtung vor den drei Falztrichtern und quer zur
Bahnlaufrichtung zueinander versetzt angeordnete
Längsschneideinrichtungen auf zum Längsschneiden
der Bedruckstoffbahn in wenigstens zwei Teilbahnen,
wobei sowohl die Falztrichter als auch die Längsschneid-
einrichtungen quer zur Bahnlaufrichtung jeweils separat
verfahrbar sind.
[0007] Dadurch, dass sowohl die Falztrichter als auch
die Längsschneideinrichtungen quer zur Bahnlaufrich-
tung jeweils separat verfahrbar sind, wird eine hohe Ver-
arbeitungsflexibilität sowohl hinsichtlich unterschiedli-
cher in Bahnbreitenrichtung einer zu verarbeitenden Be-
druckstoffbahn angeordneter Anzahlen von Druckseiten
als auch hinsichtlich unterschiedlicher bzw. variabler
Bahnbreiten der Bedruckstoffbahn gewährleistet, wobei
die variablen Bahnbreiten sowohl mittig als auch außer-
mittig zu einer Maschinenlängsachse der Druckmaschi-
ne laufen bzw. produziert werden können.
[0008] Gemäß einer Ausführungsform der Erfindung
sind die Falztrichter auf eine Mehrzahl von vorbestimm-
ten zu einer 4-Seitenbreit-, einer 5-Seitenbreit bzw. einer
6-Seitenbreit-Produktion korrespondierenden Positio-
nen verfahrbar.
[0009] Mit dieser Ausgestaltung der Erfindung ist es
auf einfache Weise möglich, vorbestimmte Produktions-
Konfigurationen schnell, wiederholbar und sicher einzu-
stellen. Damit können auf einfache Weise Rüstzeit und

Makulatur und damit Kosten eingespart werden.
[0010] Gemäß einer Ausführungsform der Erfindung
sind die Falztrichter an den jeweiligen Positionen jeweils
in einem vorbestimmten Bereich stufenlos verfahrbar, so
dass die Positionen der Falztrichter an in dem vorbe-
stimmten Bereich stufenlos wählbare Bahnbreiten an-
passbar sind.
[0011] Damit wird z.B. in Verbindung mit der vorteil-
haften schnellen Vorauswahl der die jeweiligen Produk-
tions-Konfigurationen definierenden Positionen zusätz-
liche Flexibilität hinsichtlich der Auswahl der zu verarbei-
tenden Bahnbreite gewährleistet.
[0012] Gemäß einer Ausführungsform der Erfindung
sind für jeden Falztrichter ihm in Bahnlaufrichtung nach-
geordnet ein Einlaufwalzenpaar und ein Zugwalzenpaar
sowie ein quer zur Bahnlaufrichtung entsprechend den
vorbestimmten Positionen und in dem vorbestimmten
Bereich verfahrbares Gestell vorgesehen, wobei der je-
weilige Falztrichter, sein Einlaufwalzenpaar und sein
Zugwalzenpaar in dem Gestell gelagert sind, so dass der
Falztrichter, das Einlaufwalzenpaar und das Zugwalzen-
paar mit dem Gestell gemeinsam verfahrbar sind.
[0013] Mit dieser Ausgestaltung der Erfindung ist es
auf vorteilhafte Weise möglich, die Wahl einer bestimm-
ten Produktions-Konfiguration, schnell und einfach so-
wohl auf die Einlaufwalzen als auch auf die Zugwalzen
zu übertragen. Damit können auf einfache Weise zusätz-
lich Rüstzeit und Makulatur und damit Kosten eingespart
werden.
[0014] Gemäß einer Ausführungsform der Erfindung
sind zumindest zwei zueinander benachbarte Falztrich-
ter der wenigstens drei Falztrichter an einander zuge-
wandten Seiten dieser in einem oberen Bereich dieser
Seiten jeweils mit einem Kammabschnitt versehen, so
dass die beiden Falztrichter in wenigstens einer der vor-
bestimmten Positionen kammartig ineinander greifen.
[0015] Mit dieser Ausgestaltung der Erfindung ist es
auf einfache Weise möglich, die benachbarten Falztrich-
ter quer zur Bahnlaufrichtung gesehen in einer Linie hin-
tereinander (bzw. in Bahnlaufrichtung gesehen neben-
einander) anzuordnen, wobei sich die benachbarten
Falztrichter je nach Bahnbreite und gewählter Anzahl von
über die Bahnbreite verteilten Druckseiten (4-Seitebreit-,
5-Seitenbreit oder 6-Seitenbreit-Produktion) kammartig
ineinander greifend überschneiden oder direkt aneinan-
der grenzen können.
[0016] Gemäß einer Ausführungsform der Erfindung
sind alle jeweils zueinander benachbarten Falztrichter
der wenigstens drei Falztrichter an einander zugewand-
ten Seiten dieser in einem oberen Bereich dieser Seiten
jeweils mit einem Kammabschnitt versehen, so dass die
jeweils zueinander benachbarten Falztrichter in wenig-
stens einer der vorbestimmten Positionen kammartig in-
einander greifen.
[0017] Diese Ausgestaltung der Erfindung macht es
auf einfache Weise möglich, alle Falztrichter der erfin-
dungsgemäßen Falztrichteranordnung quer zur Bahn-
laufrichtung gesehen in einer Linie hintereinander (bzw.
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in Bahnlaufrichtung gesehen nebeneinander) anzuord-
nen, wobei sich die jeweils benachbarten Falztrichter je
nach Bahnbreite und gewählter Anzahl von über die
Bahnbreite verteilten Druckseiten (4-Seitebreit-, 5-Sei-
tenbreit oder 6-Seitenbreit-Produktion) kammartig inein-
ander greifend überschneiden oder direkt aneinander
grenzen können.
[0018] Gemäß einer vorteilhaften Weitebildung ist ein
zwischen zwei äußeren Falztrichtern der wenigstens drei
Falztrichter angeordneter mittlerer Falztrichter der we-
nigstens drei Falztrichter an den den äußeren Falztrich-
tern jeweils zugewandten Seiten im oberen Bereich die-
ser Seiten jeweils mit einem Kammabschnitt versehen,
so dass der mittlere Falztrichter in wenigstens einer der
vorbestimmten Positionen kammartig mit den beiden äu-
ßeren Falztrichtern in Eingriff steht.
[0019] Im Folgenden wird die Erfindung anhand be-
vorzugter Ausführungsformen und unter Bezugnahme
auf die beigefügten Figuren detaillierter beschrieben.

Fig.1 zeigt mehrere Varianten von Produktions-Kon-
figurationen der erfindungsgemäßen Falztrich-
teranordnung bei einer Bahnführung in Druck-
maschinenmitte.

Fig.2 zeigt in vergrößerter Ansicht zwei Varianten ei-
ner 6-Seitenbreit-Konfiguration der erfindungs-
gemäßen Falztrichteranordnung gemäß Fig.
1A.

Fig.3 zeigt in vergrößerter Ansicht zwei Varianten ei-
ner 5-Seitenbreit-Konfiguration der erfindungs-
gemäßen Falztrichteranordnung gemäß Fig.
1B.

Fig.4 zeigt in vergrößerter Ansicht zwei Varianten ei-
ner 4-Seitenbreit-Konfiguration der erfindungs-
gemäßen Falztrichteranordnung gemäß Fig.
1C.

Fig.5 zeigt mehrere Varianten von Produktions-Kon-
figurationen der erfindungsgemäßen Falztrich-
teranordnung bei einer Bahnführung außerhalb
der Druckmaschinenmitte.

Fig.6 zeigt eine Ausführungsform der erfindungsge-
mäßen Falztrichteranordnung mit nachgeord-
neten Druckmaschinenkomponenten.

Fig.7 zeigt weitere Konfigurationsmöglichkeiten der
erfindungsgemäßen Falztrichteranordnung.

Fig.8 zeigt weitere Konfigurationsmöglichkeiten der
erfindungsgemäßen Falztrichteranordnung.

[0020] Die Figuren 1 bis 8 zeigen Varianten von diver-
sen Produktions-Konfigurationen einer erfindungsgemä-
ßen Falztrichteranordnung 1 zur Verarbeitung einer Be-

druckstoffbahn PB.
[0021] Wie insbesondere in den Figuren 1, 5 und 6
gezeigt, ist die Falztrichteranordnung 1 Bestandteil einer
Rollendruckmaschine (nicht vollständig gezeigt und nicht
bezeichnet) und weist drei quer zu einer Bahnlaufrich-
tung BL der Bedruckstoffbahn PB in Horizontalrichtung
nebeneinander angeordnete Falztrichter 10, 20 und 30
sowie fünf in Bahnlaufrichtung BL vor den drei Falztrich-
tern 10, 20, 30 und quer zur Bahnlaufrichtung BL zuein-
ander versetzt, hier insbesondere in Horizontalrichtung
nebeneinander und quer zur Bahnlaufrichtung BL gese-
hen in einer Linie angeordnete Längsschneideinrichtun-
gen 41 bis 45 (nur in den Figuren 1A und 5A der Figuren
1 bzw. 5 sind alle fünf Längsschneideinrichtungen dar-
gestellt) auf zum Längsschneiden der Bedruckstoffbahn
PB in mindestens zwei und maximal sechs Teilbahnen
T1 bis T6.
[0022] Wie in den Figuren 6, 7 und 8 gezeigt, weist
jeder Falztrichter 10, 20 und 30 ihm in Bahnlaufrichtung
BL nachgeordnet ein Einlaufwalzenpaar 11, 21 bzw. 31
und ein Zugwalzenpaar 12, 22 bzw. 32 auf. Ferner ist
der Falztrichteranordnung 1 bevorzugt ein Falzapparat
2 nachgeordnet.
[0023] Die drei Falztrichter 10, 20, 30 und die fünf
Längsschneideinrichtungen 41 bis 45 sind quer zur
Bahnlaufrichtung BL jeweils separat verfahrbar und ar-
retierbar, wie z.B. durch die jeweiligen Doppelpfeile in
Fig.6 angedeutet.
[0024] Genauer gesagt sind die drei Falztrichter 10,
20, 30 und die fünf Längsschneideinrichtungen 41 bis 45
jeweils auf eine Mehrzahl von vorbestimmten zu einer 4-
Seitebreit-, einer 5-Seitenbreit bzw. einer 6-Seitenbreit-
Produktion korrespondierenden Positionen verfahrbar
und dort arretierbar. An den jeweiligen Positionen sind
die drei Falztrichter 10, 20, 30 und die Längsschneidein-
richtungen 41 bis 45 jeweils in einem vorbestimmten Be-
reich stufenlos verfahrbar und arretierbar, so dass die
Positionen der Falztrichter 10, 20, 30 und die Positionen
der Längsschneideinrichtungen 41 bis 45 an in dem vor-
bestimmten Bereich stufenlos wählbare Bahnbreiten an-
passbar sind.
[0025] Jeder Falztrichter 10, 20, 30 sowie sein Einlauf-
walzenpaar 11, 21, 31 und sein Zugwalzenpaar 12, 22,
32 sind in einem quer zur Bahnlaufrichtung BL entspre-
chend den vorbestimmten Positionen und in dem vorbe-
stimmten Bereich verfahrbaren Gestell (nicht gezeigt)
gelagert.
[0026] Das jeweilige Gestell ist über eine Linearfüh-
rung (nicht gezeigt), Arretiermittel (nicht gezeigt) sowie
optional einen motorischen Verstellantrieb (nicht ge-
zeigt) quer zur Bahnlaufrichtung BL entsprechend den
vorbestimmten Positionen und in dem vorbestimmten
Bereich verfahrbar und arretierbar, so dass der zugehö-
rige Falztrichter 10, 20, 30, sein Einlaufwalzenpaar 11,
21, 31 und sein Zugwalzenpaar 12, 22, 32 mit dem Ge-
stell gemeinsam verfahrbar und arretierbar sind.
[0027] Ferner weist jede der Längsschneideinrichtun-
gen 41 bis 45 eine Linearführung (nicht gezeigt), Arre-

3 4 



EP 2 193 918 A2

4

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

tiermittel (nicht gezeigt) sowie optional einen motori-
schen Verstellantrieb (nicht gezeigt) auf, um die jeweilige
Einzelverstellbarkeit quer zur Bahnlaufrichtung BL und
Einzelarretierbarkeit zu gewährleisten.
[0028] Wie insbesondere aus den Figuren 6 und 7 er-
sichtlich, sind zumindest zwei zueinander benachbarte
Falztrichter 20 und 30 (in den unteren Abbildungen der
Fig.7 der mittlere Falztrichter 20 und der rechte Falztrich-
ter 30) der drei Falztrichter 10, 20, 30 an einander zuge-
wandten Seiten dieser in einem oberen Bereich dieser
Seiten jeweils mit einem Kammabschnitt 23 bzw. 33 ver-
sehen, so dass die beiden Falztrichter 20, 30 in wenig-
stens einer der vorbestimmten Positionen kammartig in-
einander greifen.
[0029] Gemäß der in den unteren Abbildungen der Fig.
7 gezeigten Ausführungsform ist der linke Falztrichter 10
an der dem mittleren Falztrichter 20 zugewandten Seite
in einem oberen Bereich dieser ausgespart bzw. be-
schnitten, so dass der linke und der mittlere Falztrichter
10, 20 in eine Position zueinander verfahren werden kön-
nen, in der sich ihre unbeschnittenen Konturen über-
schneiden würden.
[0030] Wie insbesondere aus Fig.6 ersichtlich, können
gemäß einer Ausführungsform der erfindungsgemäßen
Falztrichteranordnung auch alle jeweils zueinander be-
nachbarten Falztrichter 10 und 20 sowie 20 und 30 der
drei Falztrichter an den einander jeweils zugewandten
Seiten dieser im oberen Bereich dieser Seiten jeweils mit
einem Kammabschnitt 13; 23, 24 bzw. 33 versehen sein,
so dass die jeweils zueinander benachbarten Falztrichter
10 und 20 sowie 20 und 30 in wenigstens einer der vor-
bestimmten Positionen kammartig ineinander greifen.
[0031] Gemäß Fig.6 weist der zwischen den zwei äu-
ßeren Falztrichtern 10, 30 angeordnete mittlere Falz-
trichter 20 an den den äußeren Falztrichtern 10, 30 je-
weils zugewandten Seiten im oberen Bereich dieser Sei-
ten jeweils einen Kammabschnitt 23 bzw. 24 auf, so dass
der mittlere Falztrichter 20 in wenigstens einer der vor-
bestimmten Positionen kammartig mit den beiden äuße-
ren Falztrichtern 10, 30 in Eingriff steht.
[0032] Die Ausführungsformen der Falztrichteranord-
nung 1 gemäß den Figuren 6 und 7 ermöglichen es, alle
Falztrichter 10, 20, 30 der Falztrichteranordnung 1 quer
zur Bahnlaufrichtung BL gesehen in einer Linie hinter-
einander (bzw. in Bahnlaufrichtung BL gesehen neben-
einander) anzuordnen, wobei sich die jeweils benach-
barten Falztrichter 10 und 20 sowie 20 und 30 je nach
Bahnbreite und gewählter Anzahl von über die Bahnbrei-
te verteilten Druckseiten (4-Seitebreit-, 5-Seitenbreit
oder 6-Seitenbreit-Produktion) kammartig ineinander
greifend überschneiden bzw. durch den Ausschnitt quasi
überlappen oder direkt aneinander grenzen können.
[0033] Nun werden unter spezieller Bezugnahme auf
die Figuren 1 bis 5 mögliche Varianten von Produktions-
Konfigurationen für die erfindungsgemäße Falztrichter-
anordnung 1 erläutert.
[0034] Fig.1 zeigt mehrere Varianten von Produktions-
Konfigurationen der erfindungsgemäßen Falztrichteran-

ordnung 1 bei einer Bahnführung in Druckmaschinenmit-
te.
[0035] Fig.1A zeigt eine erste Produktions-Konfigura-
tion der erfindungsgemäßen Falztrichteranordnung 1 bei
einer Bahnführung in Druckmaschinenmitte, wobei ent-
lang der Bahnbreite, welche zwischen einer z.B. maxi-
malen Bahnbreite b1 (gemäß der oberen Darstellung von
Fig.1A) und einer z.B. minimalen Bahnbreite b2 (gemäß
der unteren Darstellung von Fig.1A) variieren kann,
sechs Druckseiten nebeneinander angeordnet sind. In
Fig.2 sind die Produktions-Konfigurationen gemäß Fig.
1A in vergrößerter Ansicht dargestellt.
[0036] Gemäß Fig.1A wird die Bedruckstoffbahn PB
mittels der fünf Längsschneideinrichtungen 41 bis 45 in
sechs gleichbreite Teilbahnen T1 bis T6 längsgeschnit-
ten, so dass jede Teilbahn T1 bis T6 entlang der Teil-
bahnbreite eine Druckseite trägt. Die drei Falztrichter 10,
20, 30 sind dabei jeweils auf eine zu einer 6-Seitenbreit-
Produktion korrespondierende Position verfahren, so
dass die sechs Teilbahnen T1 bis T6 jeweils mit einer
ihrer Längskanten zur Mitte eines jeweils zugeordneten
Falztrichters 10, 20 oder 30 fluchtend über die jeweiligen
Falztrichter 10, 20, 30 geführt werden können.
[0037] Der einer Teilbahn T1 - T6 jeweils zugeordnete
Falztrichter 10, 20 oder 30 wirkt in diesem Fall wie eine
Wendestange, welche die betreffende Teilbahn T1 - T6
hier aus einem horizontalen Bahnlauf in einen vertikalen
Bahnlauf und dort um 90 Grad gedreht laufend wendet,
so dass die Teilbahnen T1 bis T6 z.B. aufeinandergelegt
gemeinsam dem Falzapparat 2 zugeführt werden kön-
nen, wie z.B. in Fig.6 gezeigt.
[0038] Fig.1B zeigt eine zweite Produktions-Konfigu-
ration der erfindungsgemäßen Falztrichteranordnung 1
bei einer Bahnführung in Druckmaschinenmitte, wobei
entlang der Bahnbreite, welche zwischen einer z.B. ma-
ximalen Bahnbreite b1 (gemäß der oberen Darstellung
von Fig.1 B) und einer z.B. minimalen Bahnbreite b2 (ge-
mäß der unteren Darstellung von Fig.1 B) variieren kann,
fünf Druckseiten nebeneinander angeordnet sind. In Fig.
3 sind die Produktions-Konfigurationen gemäß Fig.1B in
vergrößerter Ansicht dargestellt.
[0039] Gemäß Fig.1B wird die Bedruckstoffbahn PB
mittels vier Längsschneideinrichtungen 42 bis 45 (die
fünfte Längsschneideinrichtung 41 bleibt außer Betrieb)
in fünf gleichbreite Teilbahnen T1 bis T5 längsgeschnit-
ten, so dass jede Teilbahn T1 bis T5 entlang der Teil-
bahnbreite eine Druckseite trägt. Die drei Falztrichter 10,
20, 30 sind dabei jeweils auf eine zu einer 5-Seitenbreit-
Produktion korrespondierende Position verfahren, so
dass die fünf Teilbahnen T1 bis T5 jeweils mit einer ihrer
Längskanten zur Mitte eines jeweils zugeordneten Falz-
trichters 10, 20 oder 30 fluchtend über die jeweiligen Falz-
trichter 10, 20, 30 geführt werden können. Gemäß der
5-Seitenbreit-Konfiguration von Fig.1B weist der linke
äußere Falztrichter 10 einen unbenutzten Bereich Pteil
(nämlich die linke Hälfte des Falztrichters 10) auf.
[0040] Der einer Teilbahn T1 - T5 jeweils zugeordnete
Falztrichter 10, 20 oder 30 wirkt auch hier wie eine Wen-
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destange, welche die betreffende Teilbahn T1 - T5 aus
einem horizontalen Bahnlauf in einen vertikalen Bahnlauf
und dort um 90 Grad gedreht laufend wendet, so dass
die Teilbahnen T1 bis T5 z.B. aufeinandergelegt gemein-
sam dem Falzapparat 2 zugeführt werden können, wie
z.B. in Fig.6 gezeigt.
[0041] Fig.1C zeigt eine dritte Produktions-Konfigura-
tion der erfindungsgemäßen Falztrichteranordnung 1 bei
einer Bahnführung in Druckmaschinenmitte, wobei ent-
lang der Bahnbreite, welche zwischen einer z.B. maxi-
malen Bahnbreite b1 (gemäß der oberen Darstellung von
Fig.1C) und einer z.B. minimalen Bahnbreite b2 (gemäß
der unteren Darstellung von Fig.1C) variieren kann, vier
Druckseiten nebeneinander angeordnet sind. In Fig.4
sind die Produktions-Konfigurationen gemäß Fig.1C in
vergrößerter Ansicht dargestellt.
[0042] Gemäß Fig.1C wird die Bedruckstoffbahn PB
mittels drei Längsschneideinrichtungen 43 bis 45 (die
vierte und die fünfte Längsschneideinrichtung 41 und 42
bleiben außer Betrieb) in vier gleichbreite Teilbahnen T1
bis T4 längsgeschnitten, so dass jede Teilbahn T1 bis
T4 entlang der Teilbahnbreite eine Druckseite trägt. Die
drei Falztrichter 10, 20, 30 sind dabei jeweils auf eine zu
einer 4-Seitenbreit-Produktion korrespondierende Posi-
tion verfahren, so dass die vier Teilbahnen T1 bis T4
jeweils mit einer ihrer Längskanten zur Mitte von jeweils
einem von dem mittleren Falztrichter 20 oder dem rech-
ten äußeren Falztrichter 30 fluchtend über diese beiden
Falztrichter 20, 30 geführt werden können. Gemäß der
4-Seitenbreit-Konfiguration von Fig.1C ist der linke äu-
ßere Falztrichter 10 auf eine Parkposition bzw. Außer-
betriebsposition P verfahren, in der dieser Falztrichter im
Wesentlichen unbenutzt bleibt.
[0043] Der einer Teilbahn T1 - T4 jeweils zugeordnete
Falztrichter 20 oder 30 wirkt auch hier wieder wie eine
Wendestange, welche die betreffende Teilbahn T1 - T4
aus einem horizontalen Bahnlauf in einen vertikalen
Bahnlauf und dort um 90 Grad gedreht laufend wendet,
so dass die Teilbahnen T1 bis T4 z.B. aufeinandergelegt
gemeinsam dem Falzapparat 2 zugeführt werden kön-
nen, wie z.B. in Fig.6 gezeigt.
[0044] Fig.5 zeigt mehrere Produktions-Konfiguratio-
nen der erfindungsgemäßen Falztrichteranordnung 1,
wobei diese Produktions-Konfigurationen bis auf den Un-
terschied, dass hier die Bahnführung außerhalb der
Druckmaschinenmitte (hier z.B. zur Antriebsseite (Seite
II) der Druckmaschine hin ausgerichtet) erfolgt, jenen
Produktions-Konfigurationen entsprechen, die mit Be-
zug auf Fig.1 beschrieben wurden.
[0045] Im Einzelnen zeigt Fig.5A eine zu der Produk-
tions-Konfiguration von Fig.1A korrespondierende Pro-
duktions-Konfiguration, zeigt Fig.5B eine zu der Produk-
tions-Konfiguration von Fig.1B korrespondierende Pro-
duktions-Konfiguration und zeigt Fig.5C eine zu der Pro-
duktions-Konfiguration von Fig.1C korrespondierende
Produktions-Konfiguration.
[0046] Abschließend zeigen die Figuren 6 bis 8 diverse
Konfigurationsmöglichkeiten der erfindungsgemäßen

Falztrichteranordnung 1 in Verbindung mit nachgeord-
neten Druckmaschinenkomponenten, wie z.B. dem Fal-
zapparat 2.

Bezugszeichenliste

[0047]

1 Falztrichteranordnung
10 Falztrichter
11 Einlaufwalzenpaar
12 Zugwalzenpaar
13 Kammabschnitt
20 Falztrichter
21 Einlaufwalzenpaar
22 Zugwalzenpaar
23 Kammabschnitt
24 Kammabschnitt
30 Falztrichter
31 Einlaufwalzenpaar
32 Zugwalzenpaar
33 Kammabschnitt

41 Längsschneideinrichtung
42 Längsschneideinrichtung
43 Längsschneideinrichtung
44 Längsschneideinrichtung
45 Längsschneideinrichtung

PB Bedruckstoffbahn
T1 Teilbahn
T2 Teilbahn
T3 Teilbahn
T4 Teilbahn
T5 Teilbahn
T6 Teilbahn

BL Bahnlaufrichtung

Pteil unbenutzter Trichterteil
P Außerbetriebsposition bzw. Parkposition

b1 (maximale) Bahnbreite
b2 (minimale) Bahnbreite

Patentansprüche

1. Falztrichteranordnung (1) zur Verarbeitung einer Be-
druckstoffbahn (PB) in einer Rollendruckmaschine,
aufweisend:

wenigstens drei quer zu einer Bahnlaufrichtung
(BL) der Bedruckstoffbahn (PB) nebeneinander
angeordnete Falztrichter (10, 20, 30), und
wenigstens fünf in Bahnlaufrichtung (BL) vor
den drei Falztrichtern (10, 20, 30) und quer zur
Bahnlaufrichtung (BL) zueinander versetzt an-
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55

geordnete Längsschneideinrichtungen (41-45)
zum Längsschneiden der Bedruckstoffbahn
(PB) in wenigstens zwei Teilbahnen (T1-T6),

wobei sowohl die Falztrichter (10, 20, 30) als auch
die Längsschneideinrichtungen (41-45) quer zur
Bahnlaufrichtung (BL) jeweils separat verfahrbar
sind.

2. Falztrichteranordnung (1) gemäß Anspruch 1, wobei
die Falztrichter (10, 20, 30) auf eine Mehrzahl von
vorbestimmten zu einer 4-Seitebreit-, einer 5-Seiten-
breit bzw. einer 6-Seitenbreit-Produktion korrespon-
dierenden Positionen verfahrbar sind.

3. Falztrichteranordnung (1) gemäß Anspruch 2, wobei
die Falztrichter (10, 20, 30) an den jeweiligen Posi-
tionen jeweils in einem vorbestimmten Bereich stu-
fenlos verfahrbar sind, so dass die Positionen der
Falztrichter (10, 20, 30) an in dem vorbestimmten
Bereich stufenlos wählbare Bahnbreiten (b1, b2) an-
passbar sind.

4. Falztrichteranordnung (1) gemäß Anspruch 3, wobei
für jeden Falztrichter (10, 20, 30) ihm in Bahnlauf-
richtung (BL) nachgeordnet ein Einlaufwalzenpaar
(11, 21, 31) und ein Zugwalzenpaar (12, 22, 32) so-
wie ein quer zur Bahnlaufrichtung (BL) entsprechend
den vorbestimmten Positionen und in dem vorbe-
stimmten Bereich verfahrbares Gestell vorgesehen
sind, und wobei der jeweilige Falztrichter (10, 20,
30), sein Einlaufwalzenpaar (11, 21, 31) und sein
Zugwalzenpaar (12, 22, 32) in dem Gestell gelagert
sind, so dass der Falztrichter (10, 20, 20), das Ein-
laufwalzenpaar (11, 21, 31) und das Zugwalzenpaar
(12, 22, 32) mit dem Gestell gemeinsam verfahrbar
sind.

5. Falztrichteranordnung (1) gemäß einem der Ansprü-
che 1 bis 3, wobei zumindest zwei zueinander be-
nachbarte Falztrichter (20, 30) der wenigstens drei
Falztrichter (10, 20, 30) an einander zugewandten
Seiten dieser in einem oberen Bereich dieser Seiten
jeweils mit einem Kammabschnitt (23, 33) versehen
sind, so dass die beiden Falztrichter (20, 30) in we-
nigstens einer der vorbestimmten Positionen kam-
martig ineinander greifen.

6. Falztrichteranordnung (1) gemäß einem der Ansprü-
che 1 bis 4, wobei alle jeweils zueinander benach-
barten Falztrichter (10, 20 und 20, 30) der wenig-
stens drei Falztrichter (10, 20, 30) an einander zu-
gewandten Seiten dieser in einem oberen Bereich
dieser Seiten jeweils mit einem Kammabschnitt (13,
23, 24, 33) versehen sind, so dass die jeweils zuein-
ander benachbarten Falztrichter (10, 20 und 20, 30)
in wenigstens einer der vorbestimmten Positionen
kammartig ineinander greifen.

7. Falztrichteranordnung (1) gemäß Anspruch 5, wobei
ein zwischen zwei äußeren Falztrichtern (10, 30) der
wenigstens drei Falztrichter (10, 20, 30) angeordne-
ter mittlerer Falztrichter (20) der wenigstens drei
Falztrichter (10, 20, 30) an den den äußeren Falz-
trichtern (10, 30) jeweils zugewandten Seiten im
oberen Bereich dieser Seiten jeweils mit einem
Kammabschnitt (23, 24) versehen ist, so dass der
mittlere Falztrichter (20) in wenigstens einer der vor-
bestimmten Positionen kammartig mit den beiden
äußeren Falztrichtern (10, 30) in Eingriff steht.
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